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Kammergericht zu besolden vermochte. Die Reichsritterschaft lehnte über-
Haupt jede Steuerzahlung mit der Begründung ab, daß sie dem Reiche
mit dem Schwerte diene. Auch das Fehdewesen blühte weiter,- ja die
Unsicherheit der Straßen und der offenen Orte war größer als jemals.

In Franken führt Götz oon Berlichingen offen Krieg gegen die
Stadt Bamberg und ihren Bischof) am Rheine kämpft sein Schwager-
Franz von Sickingen mit bedeutenden Söldnerscharen gegen die Stadt
Worms. Die ernstgemeinten Versuche der Reichsreform sind alle in
der Hauptsache gescheitert) auch die Einteilung des Reiches in zehn Kreise
blieb zunächst nur auf dem Papier stehen; das einzig Bleibende war
das Reichskammergericht.

4. Die Verluste des Reiches unter Maximilian. Der Kaiser konnte
es nicht verhindern, daß die Schweizer Eidgenossenschaft sich vom Reiche
loslöste, weil sie weder den gemeinen Pfennig zahlen noch dem Spruche
des Reichskammergerichtes sich unterwerfen wollte.

^ Auch das Herzogtum Mailand ging nach zwanzigjährigen Kämpfen
in Italien gegen die Franzosen durch den Sieg Franz' I. bei Marignano
(1515) an Frankreich verloren.

5. Vermehrung der habsburgischen Hausmacht. Am besten gelang
Maximilian die Vermehrung seiner Hausmacht. Seinen Sohn Philipp
vermählte er mit Johanna, der Tochter Ferdinands von Aragonien
und Jsabellas von Kastilien. Deren Sohn, der folgende Kaiser
Karl V., erbte daher zu den Ländern seines Vaters noch' Spanien mit
seinen Nebenländern in und außer Europa. Der zweite Enkel Maximilians,
Ferdinand, heiratete die Erbin von Böhmen und Ungarn. Infolge
dieser Doppelheirat entstand das Sprichwort: Kriege mögen andere
führen,- du, glückliches Österreich, heirate!
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